
Die Beschäftigten sollen trotz guter Konjunktur und 
sprudelnder Steuereinnahmen Reallohnverluste 
 hinnehmen. Das ist der Kern des vom Bundesinnen
ministerium und den kommunalen Arbeitgebern in 
der zweiten Verhandlungsrunde am 11./12. April 
2016 vorgelegten Papiers. Das von den Arbeitgebern 
als Angebot bezeichnete Papier ist jedoch eher ein 

Schlag ins Gesicht der Beschäftigten, die tagtäglich 
kompetente und engagierte Arbeit leisten. Statt die 
Leistung der Beschäftigten angemessen zu würdigen, 
sollen sie sogar Reallohnverluste hinnehmen, weil 
nicht einmal die zu erwartende Preissteigerungsrate 
ausgeglichen würde.
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Ressort 12

Besoldungsrunde 2016 
für Beamtinnen und Beamte des Bundes im  

öffentlichen Dienst und bei Postnachfolgeunternehmen

Tarifrunde Bund/Kommunen und Besoldungsrunde Bund

Zweite Verhandlungsrunde –  

Affront statt Angebot!
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Wo stehen die Verhandlungen bei zentralen Themen:

Positionen von ver.di  Positionen der Arbeitgeber

Erhöhung der Einkommen um 6 Prozent 1. 6. 2016: 1 % (jahresbezogen tatsächlich: 0,6 %) 
1. 6. 2017: 2 % (jahresbezogen tatsächlich: 1,2 %)

Keine Leistungskürzung bei der
Zusatzversorgung

Einseitige Belastung der Arbeit
nehmer/innen mit Eigenbeträgen

Laufzeit 12 Monate  Laufzeit 24 Monate 

In Gesprächen mit dem Bundesinnenministerium setzen wir uns für eine zeit und wirkungsgleiche  
Übertragung des Tarifergebnisses auf den Beamtenbereich ein. 
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Wie geht es weiter?
Was sollen Beamtinnen und Beamte tun?
Es gilt für ein gutes Tarifergebnis als Grundlage für eine 
Erhöhung von Besoldung und Versorgung sich an  Kund 
gebungen und Demonstrationen zu beteiligen. Zusätzlich 
führt ver.di am 25. April 2016 einen Aktionstag durch.  

Dieser findet im Bundeswirtschaftsministerium in  
Berlin statt und wird via Internet an verschiedene  
Standorte übertragen, und kann zudem im Internet  
verfolgt werden. 

Mitglied werden:

www.beamte.verdi.de 
www.mitgliedwerden.verdi.de

Höhere Besoldung und vernünftige Arbeitszeiten! 
Aktionstag 25. April 2016 live dabei unter: www.beamte.verdi.de
Beginn um 16:30 Uhr

Jetzt gilt es!
Die dritte Verhandlungsrunde findet  
am 28./29. April 2016 statt.
Es gilt den berechtigten Forderungen durch 
aktives Handeln Nachdruck zu verleihen.

Warum Mitglied von ver.di werden?
ver.di führt die Tarifverhandlungen und setzt sich sowohl 
für Tarifbeschäftigte als auch für Beamtinnen und Beamte 
ein. Höhere Einkommen und bessere Arbeitsbedingungen 
sind keine Selbstverständlichkeit, sondern Ergebnis ent
schlossenem Handelns. Werden Sie / werde Du nun auch 
Mitglied in einer starken Gewerkschaft, die sich für den 
öffentlichen Dienst und alle Beschäftigten einsetzt.

Berlin 
Bundesministerium für  
Wirtschaft und Energie

Frank Bsirske 
Vorsitzender der Vereinten  
Dienstleistungsgewerkschaft 
 
Via Internet übertragen u.a. nach: 
Bonn, Hamburg, Nürnberg, Freiburg 
 
Nähere Informationen:  
www.beamte.verdi.de

Einlass um 16:00 Uhr (in Berlin und Bonn bitte wegen Sicherheitsgründen rechtzeitig kommen  
und Personalausweis mitbringen)


